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Über wissenschaftliche Gründlichkeit
oder Eile mit Weile
Zuständigen Orts befasst man sich seit langem überaus seriös und ehrlich mit Vorstudien zu Entwürfen betreffend die
Projektierung unter gewissen Umständen ins Auge zu fassender Massnahmen zur Bekämpfung der ständigen Verschlechterung
unserer Atemluft auch ausserhalb grösserer Städte. Doch liest man, dass weitere Fakten eruiert, abgeklärt und ausgewertet
werden müssen, bevor über konkrete Massnahmen nachgedacht werden kann, da Übereilung dem im Prinzip begrüssenswerten
Vorhaben möglicherweise abträglich sein könnte.

«Mini Herre, eigetlich weiss de Mensch ja überhaupt na nüt über die physikalische, biologische
und medizinische Aschpäkt vo dene Sache. Was heisst eigetli gsundi Luft, ja was ischt überhaupt
Luft - das müesst mer zerscht emal streng wisseschaftiich definiere, mini Herre - ».
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